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Planzeichenerklarung:

Es gelten das Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017
(BGBI. | S. 3634), zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 394),
die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBI. |
S. 3786), zuletzt geandert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 03.07.2023 (BGBI. 2023 | Nr. 176) und die
Planzeichenverordnung (PlanzVO) vom 18.12.1990 (BGBI. 1991 | S. 58), zuletzt geandert durch Artikel
3 des Gesetzes vom 14.06.2021 (BGBI. | S. 1802)

Planzeichen  Erlauterung Rechtsgrundlage

| DARSTELLUNGEN
1 Art der baulichen Nutzung

§1 Abs. 1 Nr. 4 BauNVO

@ Sonderbauflache - Biogas -
§5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB

2 Sonstige Planzeichen

L1 1 1 ] Grenze des raumlichen Geltungsbereiches

der 8. Anderung des Flachennutzungsplanes
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§ 29 Abs. 1a StrWWG S-H

Verfahrensvermerke

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom ...................... Die
ortsubliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses ist durch Abdruck in den "Libecker Nachrichten"
am e erfolgt.

2. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Satz 1 BauGB wurde am ...........c............

durchgefiihrt.
3. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, die von der Planung berihrt sein kénnen, wurden
gemall § 4 Abs. 1 i. V. mit § 3 Abs. 1 BauGB am .................... unterrichtet und zur Abgabe einer

Stellungnahme aufgefordert.

4. Die Gemeindevertretung hat am ..................... den Entwurf der 8. Anderung des Flachennutzungsplanes mit
Begrindung beschlossen und zur Auslegung bestimmt.

5. Der Entwurf der 8. Anderung des Flachennutzungsplanes und die Begriindung haben in der Zeit vom
..................... bis ................. wahrend der Offnungszeiten im Amt Lauenburgische Seen in Ratzeburg nach §
3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegen. Die Offentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass
Stellungnahmen wahrend der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift geltend
gemacht werden kdnnen, am ...........ccccceeeeee. in den "Lubecker Nachrichten" ortsiblich bekanntgemacht.
Der Inhalt der Bekanntmachung der Auslegung der Planentwirfe und die nach § 3 Absatz 2 BauGB
auszulegenden Unterlagen wurden unter "www.amt-lauenburgische-seen.de" zur Beteiligung der
Offentlichkeit zusatzlich ins Internet eingestellt.

6. Die Behorden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange, die von der Planung berthrt sein kénnen, wurden
gemal § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom ....................... zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert.

7. Die Gemeindevertretung hat die abgegebenen Stellungnahmen der Offentlichkeit und der Behdrden und
sonstigen Trager 6ffentlicher Belange am .............ccccoenee. geprift. Das Ergebnis wurde mitgeteilt.

8. Die Gemeindevertretung hat die 8. Anderung des Flachennutzungsplanes am .................... beschlossen und

die Begriindung durch Beschluss gebilligt.

Sterley, den .......cccooviiiiieen.
Siegel e
Der Blrgermeister
(Redepenning)
9. Das Ministerium fir Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes Schleswig-Holstein hat die
8. Anderung des  Flachennutzungsplanes mit  Bescheid — VOM ..o
AZ. o - mit Nebenbestimmungen und Hinweisen - genehmigt.
Sterley, den .......ccccoeeeenn.
Siegel e
Der Blrgermeister
(Redepenning)
10. Die Gemeindevertretung hat die Nebenbestimmungen durch Beschluss vom ................... erfillt, die

Hinweise sind beachtet. Das Ministerium flr Inneres, Kommunales, Wohnen und Sport des Landes
Schleswig-Holstein hat die Erfillung der Nebenbestimmungen mit Bescheid vom .........ccccccoviieiiiiennne
Az e bestatigt.

11. Die Erteilung der Genehmigung der 8. Anderung des Flachennutzungsplanes sowie Internetadresse der
Gemeinde und Stelle, bei der der Plan mit der Begrindung und der zusammenfassenden Erklarung auf
Dauer wahrend der Sprechstunden von allen Interessierten eingesehen werden kann und die tuber den Inhalt
Auskunft erteilt, wurden am .............coceee ortsublich bekanntgemacht. In der Bekanntmachung wurde auf
die Mdoglichkeit einer Geltendmachung von Verfahrens- und Formverstéen und von Mangeln der Abwagung
sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) hingewiesen. Die 8. Anderung des
Flachennutzungsplanes wurde mithinam ........................ wirksam.

Siegel
Der Burgermeister
(Redepenning)

Gemeinde Sterley
Kreis Herzogtum Lauenburg

8. Anderung des Flachennutzungsplanes

fur das Gebiet in Neu-Sterley, westlich der StralRe ,Auf dem Berge“ (L 204), ndrdlich der
Bebauung, nordlich der Stral3e nach Kehrsen und 6stlich der Bahntrasse
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Entwurf zur Unterrichtung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 2 BauGB
und der Behdrden und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange gemal § 4 Abs. 2 BauGB

Planbearbeitung: Planungsstand:

B Elisabeth-Haseloff-Strale 1 05.04.2023

23564 Libeck 30.06.2025

Tel.: 0451 /610 68-0
luebeck@prokom-planung.de

PROKOM O Richardstrale 47

22081 Hamburg

STADTPLANER UND Tel.: 040/ 22 94 64-0

INGENIEURE GMBH hamburg@prokom-planung.de




	Pläne und Ansichten
	P647_8-Änd_F-Plan Sterley Biogasanlage_2025-06-30-F-Plan


